
Stuckateur*in und Trockenausbauer*in (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3
Jahre

English: Plasterer and drywaller

Berufsbeschreibung:

Stuckateur*innen  und  Trockenausbauer*innen  führen  einfache  und
kunsthandwerkliche Verputz-  und Stuckarbeiten an Fassaden und Innenwänden von
Gebäuden durch. Sie stellen Innen- und Außenputze her, fertigen Stuckornamente und
Zierfiguren an oder montieren vorgefertigte Stuckelemente. 

Sie  befestigen  Platten  und  Fassadenverkleidungen  und  stellen  Zwischen-  bzw.
Leichtwände  auf.  Die  Montage  von  Wärme-,  Kälte-,  Brand-  und  Schallschutzplatten
gehört ebenso zu ihren Aufgaben wie die Altbausanierung.

Stuckateur*innen  und  Trockenausbauer*innen  arbeiten  auf  Baustellen  mit
Berufskolleginnen und -kollegen sowie mit verschiedenen Fach- und Hilfskräften aus
dem Bauwesen, vor allem Innenausbau, zusammen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Stuckateur*innen und Trockenausbauer*innen führen einfache und kunsthandwerkliche
Verputz- und Stuckarbeiten an Außen- und Innenwänden von Gebäuden sowie an Decken,
Gewölben und Gesimsen aus. 

Sie verwenden dazu verschiedene Arten von Putzmörtel, die aus Kalk, Zement, Gips, Sand
und Wasser bestehen. Stuck besteht aus Gipsmörtel, Gipskalkmörtel oder Kalkmörtel und
wird  auf  bereits  verputzte  Decken  und  Wände  aufgebracht  und  ausgeformt.  In
zunehmendem Maß werden dabei auch Fertigputze (zum Teil  auf Kunststoffbasis)  und
vorgefertigte Stuckelemente verwendet.

Zur  Gestaltung  eines  Stuckprofils  fertigen  die  Stuckateur*innen  und
Trockenausbauer*innen eine Werkzeichnung an und stellen eine Blechschablone her. Sie
rühren die Stuckmasse an und tragen sie auf der Werkbank, dem Zugtisch, auf. Sie ziehen
die Schablone entlang einer Holzlatte über die Stuckmasse und stellen so die gewünschte
Profilierung her. Für Stuckornamente (z. B. Rosetten) stellen sie ein Gipsmodell her, von
dem sie einen Modellabguss (Negativform) mit Silikonkautschuk abnehmen. In diese Form
gießen sie die Stuckmasse.

Bei Arbeiten auf Baustellen stellen sie Gerüste und Leitern auf und sichern den Arbeitsort
ab.  Sie  stellen  Außenputze  her  und  verputzen  Innenräume.  Sie  passen  die
Stuckornamente und Zierteile  ein,  befestigen sie  und modellieren Übergänge.  Weitere
wichtige  Aufgaben  von  Stuckateur*innen  und  Trockenausbauer*innen  betreffen  die
Restaurierung von beschädigten oder historischen Stuckteilen sowie die Durchführung
von Maßnahmen zur Konservierung von Stuck- und Zierputzarbeiten. Vor allem im Bereich
der  Althaussanierung  und  Restaurierung  kommen  traditionelle,  sehr  alte
Handwerkstechniken zum Einsatz, wie z. B. Sgraffito (verschiedenfarbige Putzschichten, in
die  Linien  und  Flächen  eingeschnitten  werden,  sodass  die  darunter  liegenden
Farbschichten sichtbar werden) oder Stuckmarmor (Herstellung einer marmorähnlichen
Aderung des Putzes durch beigemengte Farbstoffe).

Der zweite große Tätigkeitsbereich von Stuckateur*innen und Trockenausbauer*innen ist
die Errichtung  von  Zwischen-  und  Leichtwänden sowie  die Montage  von  Wärme-,
Kälte-, Brand- und Schallschutzplatten oder Befestigung von Verkleidungen für Decken
und Fassaden. Dabei errichten Stuckateur*innen und Trockenausbauer*innen zuerst die
Profile, dass ist die Unterkonstruktion aus Metall, auf die die Platten befestigt werden. Sie
bringen gegebenenfalls Dämmstoffe (z. B. Dämmwolle) zwischen den Platten ein. Dann
schneiden sie die vorgefertigten Wände und Platten (z. B. Gipskartonwände und -platten)

TCC-Testcenter Carinthia der WIFI Kärnten GmbH, 
Lastenstraße 26, 9020 Klagenfurt, T: 059434 9092, E: tcc@wifikaernten.at

powered by

mailto:tcc@wifikaernten.at


auf die erforderliche Größe zu und montieren die Wände auf den Profilen. Dabei achten
sie darauf, dass diese passgenau zusammengefügt werden. Sie schneiden Auslässe z. B.
für  Steckdosen,  Licht  oder  Rohre  und  verfugen  und  verspachteln  die  Plattenstöße
(Zusammenschlüsse zwischen den Platten). 

Vor  allem  bei  Übergängen  zu  Decken  und Beton- oder  Ziegelwänden  bringen  sie
Dehnungsfugen an.  Dieser  Tätigkeitsbereich  des  Trockenausbaues  ist  heute  meist  die
Hauptaufgabe von Stuckateur*innen und Trockenausbauer*innen.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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